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Profil Berufsvorbereitungsjahr – Kostenvereinbarung 
 
Für Schülerinnen und Schüler aus der Sekundarschule Seuzach besteht die Möglichkeit, ein Jahr 

Berufsvorbereitung (10. Schuljahr) am Profil. in Winterthur zu absolvieren. Die Schulpflege prüft 

und entscheidet über die begründeten Gesuche. Für die Anmeldung an die Schule Profil. Winterthur 

benötigen Sie eine Bestätigung bzw. eine Kostengutsprache der Sekundarschule Seuzach. 

Bitte füllen Sie dazu diese Vereinbarung aus und lassen Sie uns diese mit dem ausgefüllten Anmel-

deformular des Profils. und allen weiteren erforderlichen Beilagen (Empfehlung Lehrperson, Motiva-

tionsschreiben, Kopie ID, Zeugnisse, Stellwerktest etc.) vollständig bis spätestens 15. April zu-

kommen, damit wir diese einsehen und mit unserem Stempel versehen können. Anmeldeschluss 

beim Profil. Winterthur ist jeweils der 15. Mai. 

 
Name der Schülerin/des Schülers  ………………………………………………………………………………… 

 

Vorname der Schülerin/des Schülers ………………………………………………………………………………… 

 

Adresse  ………………………………………………………………………………… 

 

Klasse, Lehrperson  ………………………………………………………………………………… 

 

Eltern/Erziehungsberechtigte  ………………………………………………………………………………… 

 

E-Mail / Mobile  ………………………………………………………………………………… 

 
Unsere Tochter / unser Sohn hat sich für ein Berufsvorbereitungsjahr BVJ an der Schule Profil. in 

Winterthur entschieden. 

Bei Annahme des Gesuchs übernimmt die Sekundarschule Seuzach das Schulgeld fürs BVJ von Fr. 

14'000.— (Kostengutsprache) und bevorschusst den Elternbeitrag. Insgesamt zahlt die Kreisge-

meinde Seuzach Fr. 16'800.— an das Profil. Ein weiterer Teil wird durch den Kanton übernommen.  

Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten verpflichten sich hiermit zur Übernahme des El-

ternbeitrages und erklären sich mit folgenden Bestimmungen einverstanden: 

 Die Anmeldegebühr von Fr. 100.— überweisen die Eltern direkt der Schule Profil. 

 Der Elternbeitrag beträgt Fr. 2‘400.— zuzüglich Materialkosten von Fr. 400.— (max. 

500.—). Der Totalbetrag von Fr. 2'800.— ist nach Rechnungsstellung gemäss gewünschtem 

Zahlungsmodus direkt der Sekundarschule Seuzach zu überweisen. 

 Für das Angebot «Praktikum plus Schule» beträgt der Elternbeitrag Fr. 400.— zuzüg-

lich Materialkosten von Fr. 150.—. Rechnungsstellung erfolgt direkt vom Profil. Winterthur. 

 An Transport- und Verpflegungskosten werden KEINE Beiträge ausgerichtet. 

Bitte kreuzen Sie den von Ihnen bevorzugten Zahlungsmodus an: 

0 ganzer Betrag                     0 Ratenzahlung halbjährlich              0 Ratenzahlung vierteljährlich 

 

Ich/Wir sind in allen Punkten mit dieser Vereinbarung einverstanden und haben die beiliegende Re-

gelung zur Kenntnis genommen: 
 

 

Ort, Datum  …………………………………………………………………………… 

 

 

Unterschrift der Eltern …………………………………………………………………………… 

 

0 Es folgt separat ein schriftliches Gesuch um Schulgelderlass für das BVJ gemäss Reglement 

   auf der Rückseite. Notwendige Beilagen: letzte Steuererklärung etc., Einwilligung zur Einsichtnahme  

   in die Personendaten (siehe Rückseite)    
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Regelung Schulgelderlass 

 

Bei der Festsetzung von zusätzlichen Beiträgen durch die Kreisgemeinde Sekundarschule Seuzach 

kommt die folgende Regelung zur Anwendung: 
 

Art. 1   Erlass des Schulgeldes 
1Ein Erlass bzw. Teilerlass des Schulgeldes ist auf schriftliches Gesuch der Erziehungsberech-

tigten bis zu einem maximalen Betrag von Fr. 2‘400 (Schuldgeld abzüglich Anmeldegebühr) mög-

lich. Er richtet sich nach der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Erziehungsberechtigten und 

wird gemäss Art. 2 berechnet.  
2Erziehungsberechtigte im Sinne dieses Reglements sind die mit dem Schüler oder der Schülerin im 

gleichen Haushalt lebende Eltern, getrenntlebende Eltern, Stiefeltern sowie die Konkubinatseltern 

gemäss Abs. 3. 
3Eine Konkubinatspartner oder eine Konkubinatspartnerin gilt für ein nicht gemeinsames Kind des 

Partners bzw. der Partnerin als erziehungsberechtigt im Sinne dieses Reglements, wenn das Paar 

auch ein oder mehrere gemeinsame Kinder hat oder wenn das Paar seit mindestens fünf Jahren im 

gleichen Haushalt zusammenlebt. 
 

Art. 2   Berechnung des Schulgelderlasses 
1Als Bemessungsgrundlage für die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit gilt der massgebende Betrag, 

welcher sich aus dem satzbestimmenden gesamten steuerbaren Einkommen zuzüglich 5 % des 

steuerbaren Vermögens der Erziehungsberechtigten zusammensetzt. Werden Erziehungsberech-

tigte separat besteuert, werden die anrechenbaren Einkommen und Vermögen für die Bestimmung 

des massgebenden Betrages zusammengezählt. Massgebend ist die jeweils letzte definitive Veran-

lagung. 
2Das gesamte Schulgeld ist ab einem massgebenden Betrag von Fr. 45‘000 geschuldet. 
3Bis zu einem massgebenden Betrag von Fr. 34‘999 wird das Schulgeld bis zum maximal zulässigen 

Höchstbetrag erlassen. 
4Ab dem Bemessungswert von Fr. 35‘000 bis Fr. 45‘000 wird die Ermässigung um den Faktor 0.24 

anteilsmässig linear reduziert (Spanne der Ermässigung 10‘000 / maximale Ermässigung 2‘400).  
 

Art. 3   Steuersimulation 
1In denjenigen Fällen, in denen keine letztgültige Steuerveranlagung des Kantons Zürich vorgelegt 

werden kann, wird der massgebende Betrag aufgrund aktueller Einkommen- und Vermögensnach-

weise (z. B. Abrechnung der Arbeitslosenkasse, Verfügung der SUVA, Lohnausweise, letzte Steuer-

rechnung, etc.) analog der Steuererklärung ermittelt. 
2Eine Ermittlung des massgebenden Betrags gemäss Abs. 1 kann ausserdem durchgeführt werden, 

wenn sich seit der letztgültigen Veranlagung die finanziellen Verhältnisse der Erziehungsberechtig-

ten stark verändert haben, wie beispielsweise bei Eintritt einer Erwerblosigkeit, Krankheit oder Ar-

beitsunfähigkeit. 
 

Art. 4   Einsichtnahme in Personendaten 
1Mit dem Gesuch um vollständigen oder teilweisen Erlass des Schuldgeldes ist von den Erziehungs-

berechtigten eine Erklärung einzureichen, welche die Mitarbeitenden der Schulverwaltung der  

Sekundarschule Seuzach ermächtigt, in die im Zusammenhang mit der Bearbeitung des Gesuches 

um Schulgelderlass notwendigen Personendaten (Steuerdaten, Anzahl Kinder, Zivilstand und Wohn-

sitz) Einsicht zu nehmen. 
2Fehlt eine Einwilligung kann kein Schulgelderlass gewährt werden. 
 

Art. 5   Recht auf Einsicht in Personaldaten 

Die Mitarbeitenden der Schulverwaltung der Kreisgemeinde Sekundarschule Seuzach sind berech-

tigt, Einsicht in die notwenigen Personaldaten (Steuerdaten, Anzahl Kinder, Zivilstand und Wohn-

sitz) der betroffenen Eltern (inklusive Stief- und Konkubinatseltern) zu nehmen. 

 

Die Kreisgemeinde Sekundarschule Seuzach behält sich im Falle eines Wegzugs oder einer Wegwei-

sung vor, die Restsumme bei den Eltern einzufordern. 

 

Einwilligung zur Einsichtnahme in die Personendaten gemäss Art. 4 und Art. 5: 
 
 

Ort, Datum  ……………………………………………………………………………… 

 

 

Unterschrift der Eltern ……………………………………………………………………………… 


